
Manfred Wöhrle, * 19.12.1949  

Bürgermeister von 2001 ‐ 2017 

Herr Wöhrle hat sich in herausragender Weise um 

das Wohl der Bürger und des Ansehens des Ortes 

verdient  gemacht.  Schon  zu  Zeiten  als 

Rechnungsamtsleiter  trug  er  maßgeblich  mit 

hohem persönlichem  Einsatz  zur  Entwicklung  der 

Stadt Hausach  zu einem bedeutenden Schul‐ und 

Industriestandort  im Mittleren  Kinzigtal  bei.  Sein 

persönliches Engagement und sein sehr hoher Arbeitseinsatz verstärkte er noch 

mehr in seiner zweiten Amtszeit als Bürgermeister der Stadt Hausach. Er pflegte 

einen kommunikativen, wertschätzenden Austausch mit allen Akteuren  in der 

Stadt Hausach, wie Industrie, Gewerbe, Einzelhandel, Vereine und ehrenamtlich 

Tätigen. Dabei verstand er es, durch Tat und Wort zu motivieren. So entwickelte 

sich Hausach unter seiner Amtszeit auch zur „Kulturhauptstadt“ des Kinzigtals. 

Die  von  ihm  angestoßenen  und  umgesetzten  Maßnahmen  trugen  zur 

Verbesserung  der  Infrastruktur  und  der  Lebensqualität  bei,  immer  unter  der 

Prämisse eines verantwortungsvollen Ressourcenmanagements. Herr Manfred 

Wöhrle  ist  Vordenker  und  Motor  einer  konstruktiven  interkommunalen 

Zusammenarbeit.  Das  eindrucksvollste  Projekt  ist  das  interkommunale 

Kinzigtalbad, welches ohne seine Beharrlichkeit, sein Verhandlungsgeschick, wie 

auch seine menschliche und soziale Kompetenz nicht zustande gekommen wäre. 

Zum Wohle und im Interesse der Stadt Hausach stellt er sich für verschiedene 

Gremien  zur  Verfügung.  Zusammenfassend  lässt  sich  feststellen,  dass  Herr 

Wöhrle  sein  Wirken  in  der  Kämmerei  wie  auch  als  Bürgermeister  der  Stadt 

Hausach höchst motiviert mit hohem persönlichem Engagement, stets über das 

zu erwartende Maß hinaus ausübte.  In der Bevölkerung der Stadt Hausach  ist 

Herr  Wöhrle  für  seine  Fachkompetenz,  seine  Geradlinigkeit  und  seine 

Bürgernähe sehr geschätzt und anerkannt. Einstimmig erfolgte das Votum, Herrn 

Wöhrle bei der Verabschiedung am 30.11.2017 zum Ehrenbürger zu ernennen. 

(Auszug  der  Rede  von  Ersten  Bürgermeisterstellvertreter  Udo  Prange  bei  der 

Laudatio / Verleihung der Ehrenbürgerwürde) 


